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(Ballett. Betlage

Briefftajïen.
5rl. 35. J. in 3% 3£)ten freunbticßeti ©jtragruß

etlDtberu mit in ebenfo tjerglirfjer SBeife. SBir tjoffen,
3t)ren SBuufct) in 8toecfbienIict)er SBeife erfüllen jn tonnen.

grau <£>. in £s. 3!ur feiten einem gelingt e8, feine
3beale im täglichen Beben nermirflidjt ju feljcn. SBir
nerbinben uns eben mit SJÎenfdfen utib nicfjt mit ©ngeln
uub bie Berljaltniffe, in betten mir leben muffen, fittb fo
eng ttnb befctjrätift, baß man mit ieber Bewegung att
fdjarfen Tanten unb ©den anftößt. 3e oerfeinertcr nun
ber ©efeßmaef ift, mie ßölier mir ttnfere Slnfprüdje au bie
Umgebung ju ftelleu gewoßnt fittb, um fo fd)merer ßält
es, Sbcale ttttb SBirflicßfeit unter benfelben §ut jtt bringen.
Bead)tcn ©te bie äBorte bon griba ©cßanj :

„(Ss liegt ein $)rucf über unfrem Seben 1

(Sin niebres ^adj liegt auf unirent Streben!
Kleine Öetfter brausen eö nidjt 511 beifügen,
6ie roanbeln barunter mit Rehagen.
"3)aS Unglücf, bag fie fic^ immer ftopen,
trifft nur bie Proben."

Sie eittjig richtige Sebensmeisl;eit ift uub bleibt eben
bie, baß ber eingelttc aus ben Berßättniffeu, in benen er
ju (eben genötig ift, ftets bas benfbar töeftc ju tttadjen
fitd>t, baß er immer bas ©itte ßeroorßebt unb baitfbar
auf biefenigett jteßt, bie in ttreß ßärterm Stampfe fielen,
betten ttod) Weniger bie ©onne fdjeitit, als ißnt fclber.
3it biejent Bemüßen oerebeln mir uns jelbft uub bieS
bleibt uießt oßne förbernbett unb Derfößncitben ©influé
auf unfere Umgebung. — Saß bie „grauett^Jeitimg" auf
"stirem ßebensmege Sutten eine ftille, juoetläffige Berate^
ritt, eine berfeßwiegene utib barttnt fortgelegt oertraute
greunbin fein fantt, freut uns ßcrätid), uub baß Sie banf=
bar bemüßt finb, „biefe greunbin" aud) aitberett in ber
otille ©trebenben unb Stämpfenben jugattglid) ju inacßett,
bamit oerpflidjten ®ie auch uns jum Saufe.

x — r: frfofg ridjtig." Sie genaue Stbreffc
ber grageftellerin ift uns meßt befantit; mir fönttett Sßre
Slntmort baßer nid)t bireft übermitteln.

grau 3l.-gî. itt Jr. gür 3ßr freuttblidjeS, fo feßr
jtimpatljifdjeS Schreiben jagen mir 3ßneti tjerjlidjeti Sauf!
ßaffen ©ie bie „grnueti=3eitung" and) feruerßitt 3ßre
„befte, ftilloertraute greuttbiit" fein. ®as utttierbroffene,
treue SfiMrfett au ben Stinbern unb für biefelbett ift ein

für biefe geäufneteS Kapital, bas bie reid)fteu 3'ujett
tragt!

Sïuttcr nub îotfitcr <&• in 2ti. ©S ift bod) nießtö
erfreulieber, als menti man fiel) aud) ol)tte ßärnt ucr=
ftanben fiept, gür gpre fo ungefudjte, uns eßrettbe SJliL
leiluttg fagen mir Qßnen berjlicben Sauf Sie ©ppebition
foil prompt erfolgen.

grl. (£. %. in J. 3t)re freutibliebe ©ettbttng ift mit
Sauf aeeeptiert. ©ine îoepter, bie beut ermaepfenett Bru=

ber itt ieber ßcbettslage oertrauter grettttb fein tann,
toirb auep itt ber ©pe ipren ©atten berftepen unb an
beffett Bcftrebungen teilttepnten föttttett. Sie ülbreffe ift
beftetts baiitenb notiert.

Jrouliabonr itt A. 3P" Swage, ob ber §uttb ber
Säße ober bie Säße beut §unb 51t meiepeu pabe, fepeint
einen eruftern tgintergrunb gu pabett. ©ie joli bentgemäß
bepnttbelt tuerbett.

3>ie „(Sffefttroliuftur" ift belanntlid) ein gelb, auf
bent bießanbiuirtfcpaft fd)ott mandje iibcrrafd)ettbe ©rfolge
errungen pat unb gewiß noep meitcre erleben mirb. lieber
ipre neuefteu gortfepritte berieptet flar unb genteinoer=
ftänblicß ©. galfenporft in ber „©artcnlaube" (Jgeft 6),
unb es ift-bort insbefonbere attdp bie eigentümliche 5Sor=

rid)tung befeprieben, mit beren tQÜlfe man bie atmofppä=
rijdje ©leftricität für bas im SBobett feimenbe 2BacpStum
ttupbar ju maepen fud)t. ©S ift ber fd)on 1848 oon
Beäenfteiner erfonnene unb neuerbings oott fßartlin

^

in
ailottbrifott berbefferte „©eomagnetifère", 3" ber üötitte
bcS jitr ©leftrofultur ermäplten SßlapcS mirb eine pöläerne,
möglidjft gut geteerte, etma 10 bis 20 ÜJleter pope ©tattge
aufgepflanät. Sin ber ©pipe ber ©tntige befinbet fid)
ein 3folator aus ^or^eUan, unb an b.iefem mirb ber
©leftricitätsfammler befeftigt, ein SUletallbefen aus fünf
4 3Jlilliiiteter bieten unb 0,5 füteter langen Kupferbräpten.
SP on biefetit ©amntler läuft an 3folatorcit bie ©tange
pittab ein 4 füRillimeter ftarter®rapt aus galoatiifiertetn
©ijett bis itt bas ©rbreiep, mo er fiep mit bent ©leftri=
citätsoerlciler oercinigt; biefer beftept aus galoattifierten
Gifenbräpten, bie gu einem quabratijepen Step georbnet
fittb, mobei ein ®rapt oon betn attbertt um etma
2 fDtiUiiueter entfernt ift. $ic Siefe, in melcpe ber
„Verteiler" gelegt merbett muß, riditet fiep nadj ber Statur
ber angebauten Sllflattgeti : für StBeinftöefe genügt eine

ïicfe oott 0,4SJtetcr, für SBiefett unb ©ictreibefelber
eine folepe oott 0,15 SJteter. 3)er llnttreis, in melcpern
bie ©eomagnetifère feine SBirtung ausübt, pättgt oott
ber J5öpc ber ©tange ab ; fie erftreeft fid) auf eilte KreiS=
fläepe, bereu SJtittelpunft bie ©tattge bilbet, mäprenb
ber löalbineffer biefe« Streifes boppclt fo lang ift mie
bie ©tattge. $ie ©tattge muß aber alle ©cgettftänbe
innerhalb biefer KreiSfladje überragen; ftepen itt ttn=
mittelbarer Stäbe Pes SJiagnetifèrcS föäitnte, bie pöper
fittb als er, fo entgiepen fie bie ©leftricität, unb ber
Slppavat ift oöllig unrnirffam.

3>ie ©rfolge, melcpe ntatt mit biefent @eomagneti=
fère ergielt pat, fittb oicloerfprecpcnb, uttb mit ©pantntng
barf man ber meitertt ©ntmicflung biefe« 3meigcs ttienfd)=
lieper Staturbeperrfcpung entgegenfepen.

ßonfsriiiEmt üon Büp.
2Sei ber tn biefent JaÇre anftfieinenb feÇr gesegneten

^»ßfiernte motten mir auf ein neues Konferoie=
rungsoerfapren aufmerfjam maepen, burcp_ melcpes Dbft
ttnb ©emüfe optte jeglid)e Qutpaten in frifepent 3uftanbe
jahrelang erpalten merben fönnen. Stacp bent ©pftem
$r. Stempel fotten Ob ft unb ©etnüfe fonferniert merben
opne jeglicpe 3utp"t in gutem frifepem 3«ftonbe
faprelattg erpalten merben; bie ©infaeppeit bes 3Serfap=
rens unb bie 23ittigfeit ber gu bemfelben notmenbigen
©läfer unb ©efteile fotten geeignet fein, in jebetn tgaus=
palt leiept eingeführt gu merben, insbefonbere ba biefelben
nur einer einmaligen Slnfcpaffuttg bebürfen unb japre=
lang beniipt merben fönnen.

Slußer Obft unb ©emüfe fönnen aber auep glüffig=
feiten, als : Xrauben=, S3irnen= unb Slepfelntoft in fiißem,
unoergorenem erpalten merben.

Bei igerrn ©dfmargfopf, ©ärtner, iöabenerftraße
Str. 227, 3öricp III, finb im oerfloffenen 3oPre 600
©läfer aller ©orten Obft uttb ©emiife fonferoiert mor=
ben unb gum SLeil bort nod) gu befieptigen, auep cingelttc
©läfer fäufliep erpältlicp.

3)ic Stieberlage ber ©läfer befinbet fid) 23abcncr=

ftraße Str. 225, ßi'ritp m 6ei SBoöf/ mofelbft aud)
fjßrofpefte erpältlid) finb.

3iür ÂuAûrauï>5rung0lulït0B.
Siacpfolgenbe 20 gragen merben ben ©inmanbertu

ben beim betreten bes amerifanifepen Söobens oon bett

33epörben geftellt: 1. SSoHer Stame? 2. Sllter? 3. ©es

fcplecpt? 4. fßerpeiratet? 5. SSefcpäftigung? 6. ßefen uttb
©epreiben? 7. Nationalität? 8. 2Bo gulept mopnpaft ge=

mefen? 9. ßanbungspafett in ben ^Bereinigten Staaten
10. SBeftimmungSort in ben ^Bereinigten ©taaten? 11.
3m 23e)"iß eines Steifebittets nad) bent fBeftimmungSort?
12. 2Ber begaplt bie Steife? 13. ©ettaue Slngabe ber ©elbs
fumme bes ©inmanbererS? 14. grüper fepon in ben iBer=

einigten Staaten gemefen, mann unb mo? 15. ©enaue
Slngabe bes Stamens bes IBermanbten, menu ntatt gu
einem folcpett gept? 16. gemots in einem ©efängnis,
ober im Slrntenpaufe gemefen unb mo? 17. 3ft ber @itt=
mattberer ein ^tolpgantift? 18. 3ß ber ©inmattberer auf
einen bireften ober ittbireften SlrbeitSbertrag pin, per=

übergefotttmen? 19. fBefcpaffenpeit ber ©efunbpeit utora=
lifcp unb pppfifcp? 20. Sfft ber ©inmanberer ein Krüppel
ober pat er irgenb ein förperlicpcs ©ebreepett? Settacp
Slefunb mirb bie iöeiuilliguttg gntii Stufentpatt etttmeber
enteilt, ober aber oertueigert.

Mousseline laine u. Mousselinettes per Meter 60,75,95.
Angenehmste Stoffarten zu Sommer- und (Jelegenhcitskleidern

und Blusen in den neuesten und reizendsten Dessins n. Quantitäten

versenden jede beliebige Meterzahl franko ins Haus
(Sommer-Modebilder gratis)

Oettinger <C Cie., Centraihof, Zürich.
üflP I>ie Ansverkaufs-Mnster sämtlicher Frauen- und

llerreii-Stofl'e, sowie Batist und Sonimerflanellstolfe
bereitwilligst franko. [121

Beste Betteinlage
i für Kinder und Kranke. Wo nicht erhältlich,
direkt durch [2-11

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Lanolin-Toiiette-crBani-Lanolin
der Lanolinlaûnk Marlinikenfelde bei Berlin.

^QJjy
Vorzüglich jur Pflege ber §aut.

V "

l# i" i_ àui Reinhaltung unb 93e=

Vorzuqlich beefung number §aut[teUeitu unb SBunben. ^ Ar,, — 'mitilntn. "es^S,h^Vfir7Îinlirh iur Wallung einer
¥ Ul £.uy III/II ^aut, befonberé bei ßfetueu

Jtinberit.
Zu haben in Zinntuben à 50 ct., in Blechdosen a25u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Drogerien n. Parfiimerieii.

General-Depot für die Schweiz: B. llagei, Zürich.

Probe-Exemplareder *,®c''we'zer Frauen-zeitung«

gerne geliefert.
werden auf Verlangen jederzeit

Dr. med. Hommels Hämatogen
(Hämoglobinum depurat. sterilis. liquidum).

Ausserordentliches Kräftigungsmittel für Kinder

und Erwachsene.
Energisch blutbildend, mächtig appetitanregend,

die Verdauung kräftig befördernd.

(jV Grosse Erfolge bei Blutarmut, allg. Schwäche,
Rhachitis, Skrofulöse, Nerven- und Herzschwäche,
Influenza etc. etc. Vorzüglich wirksam bei

Lungenkranken. Prospekte mit Hunderten von nur
ärztlichen Gutachten gratis und franko. Depots
in allen Apotheken. [271

Nicolay & Cie., chem.-pharm. Labor. Zürich.

Gesucht: 2 Gesellsch.-Damen,
Gehalt 125 und 150 Fr. den Monat,
mehrere Gouvernanten, Verkäuferinnen,
Kassiererinnen für feine Geschäfte. [122

Bureau de Placement, Seilergr. 23,
Zürich (Schweiz). I M 2258 <)

Gesucht:
zu haldigem Eintritt in eine kleine
Familie ein im Kochen und den übrigen

Hausgeschäften durchaus bewanderte»«

Mädchen.
Adresse zu erfragen bei der

Expedition dieses Blattes. [419

Geprüfte, musikalische Kinder¬
gärtnerin, Deutsche, ohne

Dialekt, etwas französisch verstehend,
in Handarbeiten bewandert, mit
vorzüglichen Zeugnissen, sucht Stellung
nach Frankreich oder nacli der fran-
zös. Schweiz, auch als Gesellschafterin
oder Reisebegleiterin. Gefl. Offerten
beliebe man unter G Z 50 Karlsbad,
Böhmen, postlagernd zn senden. [418

Stelle-Gesuch.
Eine Tochter aus guter Familie,

gesetzten Alters, sucht Stelle zu einer
einzelnen Dame oder zu einer Familie, sei
es als Haushälterin oder zur Mithülfe
in den Hausgeschäften. Auch besitzt sie
Erfahrung in der Krankenpflege und in
der Gartenarbeit. Gefl. Offerten unter
Chiffre E \V 421 an die Expedition dieses
Blattes. [421

Gelernte Büglerin Gesucht:
mit guten Zeugnissen sucht Stelle, event,
auch als Zimmermädchen; Jahresslelle
vorgezogen. Offerten unter L F 400 an
die Expedition dieses Blattes. [400

Damen ö-
welche gegen hohen Rabatt sehr gangbare

(Saniläts-) Artikel eines best
renommierten Hauses zum Verkauf übernehmen
wollen, beliehen gefl.Offerten mit Porio-
beilage zur Weiterbeförderung sub M K
No. löfl an die Expedition dieses Blattes
einzusenden. [13(>

in ein Privathaus nach
Bern eine tüchtige,

zu ver lässig«' Köchin, die einer bessern

Küche selbständig vorstehen kann
und bei kleineren häuslichen Arbeiten
mitzuhelfen hätte. Angenehmes häusliches

Leben und nach Leistungen gute
Löhnung. Offerten mit Zeugnissen unter
Chiffre 388 an die Expedition d. Bl. [388

Tl^m Töchter-Institut Rheinpreussens
-I—' bietet einer Engländerin oder Französin

Pension und vorzügl. Unterricht
zum halben Pensionspreis (500 Mark
jährl.), wenn sie täglich eine Stunde in
ihrer Muttersprache erteilt. [800

Zwischen und

Pension
für angenehmen Landaufenthalt.

Suchende finden solche am Vier-
waGlstättersee in alleinstehendem
Hause in herrlicher Lage, mit hellen,
schönen Zimmern bei freundlicher
Bedienung durch eigene Leute. Gute Küche.
Preis Fr. 3. 50 bis 5 Fr. [415

(îesehwister Infanger, Flücleu, kt.Uri.

Klimatischer Kurort Emmetten
eine Stunde oberhalb Bcckenried am Vierwaldstättersee (800 M. über Meer).

10 Minuten von der Wasserheilanstalt Schöneck.

Pension z. „Engel" | Pension z. „Post"
H. Nietlerbergcr. i A. Kachlin,

ltuhiger I,an<liiufenthalt, geschützt, reine I.ut't, schöne Spaziergänge.
Aussichtspunkte und Bergtouren. Post und Telegraph, eigene'Fuhrwerke.
Bäder. Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4—6. Prospekte gratis. (L 330 Q) [333

Hotel mil Pension Pilatus, AlpiacHtai,
Vierwaldstättersee.

Herrliche Lage. Günstige Verbindungen für Ausflüge mit Dampfschiff, Pilatus-
und Brünigbahn. Pensionspreis von 5 Fr., Logis von Fr. 1. 50 an. [363

Familie Brit«ieli<vy.

Uniibcrtretfliches

Oliven-Oel
liefert in Korbflaschen von 5 Kilo an

zu Fr. S. «0 per Kilo [403
franko jede Schweiz. Bahn-Station die

Kirschwassfir-Gesellschaft in Zug.

Beträge unter Fr. 50. — gegen Nachnahme.

Ein besteingel'iilirtes

Modengeschäft
mit Seidenwaren und Trauerartikeln,
auf gutem Platze der Ostschweiz, ist
wegen Kränklichkeit der Besitzerin
sofort zu verkaufen. Kein grosses Kapital
erforderlich Sichere Existenz für tüch-

; tige Arbeiterin! Offerten durch die
Expedition d. Bl. erbeten. [371

Gallen. Erste Beilage

Briefkasten.
Frl. M. I. in Ji. Ihren freundlichen Extragruß

erwidern wir in ebenso herzlicher Weise. Wir hoffen.
Ihren Wunsch in zweckdienlicher Weise erfüllen zn können.

Frau K. in K. Nur selten einem gelingt es, seine
Ideale im täglichen Leben verwirklicht zn sehen. Wir
verbinden uns eben mit Menschen und nicht mit Engeln
und die Verhältnisse, in denen wir leben müssen, sind so

eng und beschränkt, daß man mit jeder Bewegung au
scharfen Kanten und Ecken anstößt. Je verfeinerter nun
der Geschmack ist, wie höher wir unsere Ansprüche an die
Umgebung zu stellen gewohnt sind, um so schwerer hält
es, Ideale und Wirklichkeit unter denselben Hut zu bringen.
Beachten Sie die Worte von Frida Schanz:

„Es liegt ein Druck über unsrem Leben!
Ein niedres Dach liegt auf unsrem streben!
Kleine Geister brauchen es nicht zu beklagen,
Sie wandeln darunter mit Behagen.
Das Unglück, das; sie sich immer stoßen,
Trifft nur die Großen.-

Die einzig richtige Lebensweisheit ist und bleibt eben
die, daß der einzelne aus den Verhältnissen, in denen er
zn leben genötig ist, stets das denkbar Beste zu machen
sucht, daß er immer das Gute hervorhebt und dankbar
ans diejenigen steht, die in noch härterm Kampfe stehen,
denen noch weniger die Sonne scheint, als ihm selber.
In diesem Bemühen veredeln wir uns selbst und dies
bleibt nicht ohne fördernden und versöhnenden Einfluß
auf unsere Umgebung. — Daß die „Frcinen-Zeilung" auf
Ihrem Lebenswege Ihnen eine stille, zuverlässige Beraterin,

eine verschwiegene und darum fortgesetzt vertraute
Freundin sein kann, freut uns herzlich, und daß Sie dankbar

bemüht sind, „diese Freundin" auch anderen in der
«title Strebenden und Kämpfenden zugänglich zu machen,
damit verpflichten sie auch uns zum Danke.

r — r: Hrfokg richtig." Die genaue Adresse
der Fragestellerin ist uns nicht bekannt; wir können Ihre
Antwort daher nicht direkt übermitteln.

Frau JÍ.-ZZ. in K. Für Ihr freundliches, so sehr
svmpathisches Schreiben sagen wir Ihnen herzliche» Dank!
Lassen Sie die „Frauen-Zeitung" auch fernerhin Ihre
„beste, stillvertraute Freundin" sein. Das unverdrossene,
lreue Wirken an den Kindern und für dieselben ist ei»

für diese geäufnetes Kapital, das die reichsten Zinsen
trägt!

Mutter und Tochter K. in A. Es ist doch nichts
erfreulicher, als wenn man sich auch ohne Lärm
verstanden sieht. Für Ihre so ungesuchte, uns ehrende
Mitteilung sagen wir Ihnen herzlichen Dank! Die Expedition
soll prompt erfolgen.

Frl. st. tz. in Z. Ihre freundliche Sendung ist mit
Dank acceptiert. Eine Tochter, die dem erwachsenen Bru¬

der in jeder Lebenslage vertrauter Freund sein kann,
tvird auch in der Ehe ihren Gatten verstehen und an
dessen Bestrebungen teilnehmen können. Die Adresse ist
bestens dankend notiert.

Hronliadour in Ä. Ihre Frage, ob der Hund der
Katze oder die Katze dem Hund zu weichen habe, scheint
eine» ernstern Hintergrund zu haben. Sie soll demgemäß
behandelt werden.

Z>ie „Hkektrokuktur" ist bekanntlich ein Feld, auf
deut die Landwirtschaft schon manche überraschende Erfolge
errungen hat und gewiß noch weitere erleben wird, lieber
ihre neuesten Fortschritte berichtet klar und gemeinverständlich

C. Falkenhorst in der „Gartenlaube" (Heft 6),
und es ist-dort insbesondere auch die eigentümliche
Vorrichtung beschrieben, mit deren Hülse man die atmosphärische

Elektricität für das im Boden keimende Wachstum
nutzbar zu machen sucht. Es ist der schon 1848 von
Beckensteiner ersonnene und neuerdings von Paulin in
Monbrison verbesserte „Geomagnetifère". In der Mitte
des zur Elektrokultur erwählten Platzes wird eine hölzerne,
möglichst gut geteerte, etwa 10 bis 20 Meter hohe Stange
aufgepflanzt. An der Spitze der Stange befindet sich

ein Isolator aus Porzellan, und an diesem wird der
Elektricitätssammler befestigt, ein Metallbesen aus fünf
4 Millimeter dicken und 0,5 Meter langen Kupferdrähten.
Von diesem Sammler läuft an Isolatoren die Stange
hinab ein 4 Millimeter starker Draht aus galvanisiertem
Eisen bis in das Erdreich, wo er sich mit dem Elektri-
citätsverteiler vereinigt; dieser besteht aus galvanisierten
Eisendrähtcn, die zu einem quadratischen Netz geordnet
sind, wobei ein Draht von dem andern um etwa
2 Millimeter entfernt ist. Die Tiefe, in welche der
„Verteiler" gelegt werden muß, richtet sich nach der Natur
der angebauten Pflanzen: für Weinstöcke genügt eine
Tiefe von 0,4 Meter, für Wiesen und Getreidefelder
eine solche von 0,15 Meter. Der Umkreis, in welchem
die Gromagnetitsre seine Wirkung ausübt, hängt von
der Höhe der «ränge ab; sie erstreckt sich auf eine Kreisfläche,

deren Mittelpunkt die Stange bildet, während
der Halbmesser dieses Kreises doppelt so lang ist wie
die Stange. Die Stange muß aber alle Gegenstände
innerhalb dieser Kreisfläche überragen; stehen in un-
miuclbarer Nähe des Magnetiförcs Bäume, die höher
sind als er, so entziehen sie die Elektricität, und der

Apparat ist völlig unwirksam.
Die Erfolge, welche man mit diesem Geomagnetifère

erzielt hat, sind vielversprechend, und niit Spannung
darf man der weitern Entwicklung dieses Zweiges menschlicher

Naturbeherrschung entgegensehen.

Konservieren von Obst.
Aei der in diesem Jahre anscheinend sehr gesegneten

Hvsterntc wollen wir auf ein neues
Konservierungsverfahren aufmerksam machen, durch welches Obst
und Gemüse ohne jegliche Zuthaten in frischem Zustande
jahrelang erhalten werden können. Nach dem System
Dr. Rempel sollen Obst und Gemüse konserviert werden
ohne jegliche Zuthat und in gutem frischem Zustande
jahrelang erhalten werden; die Einfachheit des Verfahrens

und die Billigkeit der zu demselben notwendigen
Gläser und Gestelle sollen geeignet sein, in jedem Haushalt

leicht eingeführt zu werden, insbesondere da dieselben

nur einer einmaligen Anschaffung bedürfen und jahrelang

beniitzt werden können.

Außer Obst und Gemüse können aber auch Flüssigkeiten,

als: Trauben-, Birnen- und Aepfelmost in süßem,

unvergorenem Zustande erhalten werden.

Bei Herrn Schwarzkopf, Gärtner, Badcnerstraße
Nr. 227, Zürich III, sind im verflossenen Jahre 600
Gläser aller Sorten Obst und Gemüse konserviert worden

und zum Teil dort noch zu besichtigen, auch einzelne
Gläser käuflich erhältlich.

Die Niederlage der Gläser befindet sich Badeucr-
straßc Nr. 225, Zürich III bei C. Weck, woselbst auch

Prospekte erhältlich sind.

Für Answanderungslustige.
Nachfolgende 20 Fragen werden den Einwandernden

beim Betreten des amerikanischen Bodens von den

Behörden gestellt: 1. Voller Name? 2. Alter? 3.
Geschlecht? 4. Verheiratet? 5. Beschäftigung? 6. Lesen und
Schreiben? 7. Nationalität? 8. Wo zuletzt wohnhaft
gewesen? 9. Landungshafen in den Vereinigten Staaten?
10. Bestimmungsort in den Vereinigten Staaten? 11.

Im Besitz eines Reisebillets nach dem Bestimmungsort?
12. Wer bezahlt die Reise? 13. Genaue Angabe der
Geldsumme des Einwanderers? 14. Früher schon in den
Vereinigten Staaten gewesen, wann und wo? 15. Genaue
Angabe des Namens des Verwandten, wenn man zn
einem solchen geht? 16. Jemals in einem Gefängnis,
oder im Armenhause gewesen und wo? 17. Ist der
Einwanderer ein Polpgamist? 18. Ist der Einwanderer auf
einen direkten oder indirekten Arbeitsvertrag hin,
herübergekommen? 19. Beschaffenheit der Gesundheit moralisch

und physisch? 20. Ist der Einwanderer ein Krüppel
oder hat er irgend ein körperliches Gebrechen? Je nach
Befund wird die Bewilligung zum Ausenthalt entweder
enteilt, oder aber verweigert.

à88eline là u. à88e>inà pen We? KV, 75,35.

Oettàj/s»' <»., Deulralliof.
AM- I>ie .^V8vei'lii»»it8-Zlu8tel' sâittàìlki uilst

Herren p, sokvie lîatist unà KomlnertîauellKtvNe bereit

keà Letteinlaxe

II. Druphacbcr H 8c»>>», /iii Icb.

l.Ano!in-^àtik à Lanolin
zur Pflege der Haut

deckung wunder HautsteUen

««w,zur Erhaltung einer
v 01 Haut, besonders bei kleinen

Kindern.
/n kalian in Xinntudsn à ed., in lìlvedZosen à25n. 15 et.

'^àwsizsrKrausn-Zsitung«

gerne geliefert.
werden unk Verlangen jederzeit

IK. Mkll. ÜWMkIs »ämtogkN
(Dämo^Iokinniri äsprirat. stsrilis. Iic>niâum).

chussorordentlicbes Kräftigungsmittel kür lim-
cier unck Krwacksone.

DM- Knergisck blutbildend, mächtig appetitanregend,

clie Verdauung kräftig befördernd.
SM" Kresse Lrkolge bei ölutarmut, allg. 8ckv»äohe,

lîkackitis, 8krotulose, ktervsn- und Herzschwäche,
Influença ete. etc. Vorzüglich wirksam bei

kungenkranken. Prospekte mit Hunderten von nur
ärztlichen Dutacbtsn gratis unck franko. Depots
in allen chpotbsksn. j271

Dicola> â Kis., cbsm.-pbarm. Dabor. Zürich.

kMàîkWlKààllW,
chicüail 125 unck 150 Kr. cieii klouai.
mehrere Douvernanteu, Verkäuferinnen,
Kassiererinnen kür feine Eeselläfie. s 122

llurean cle placement, Leilergr. 23,
Anrieh fLcliweiz). l KI 2258 c)

Qssìiàì:
zu baldigem eintritt in eins kleine Da-
milie ein im livvlipn und den ükri-
gen Dausgescbälten durchaus dwitii»

chdresse zu erfragen bei der llxpe-
ditiou dieses Mattes. (449

eprillte, musikalische liiixler-
xärtivviiii, Deutsche, ohne

Dialekt, et,vas französisch verstehend,
in liandarbeiteu bewandert, mit
vorzüglichen Zeugnissen, sucht Stellung-
nach Frankreich oder nach der trau-
zös. Kchcveiz, auch als Desellscliatteri»
oder Iteisehegleiterin. Dell. Dtterten
beliebe man unter D / 50 Karlsbad,
Döbincn, postlagernd zu senden. (418

Mue Tochter aus guter Kamille, ge-
setzten filters, sucht Meile zu einer em-
zehren Dame oder zu einer Kamille, sei
es als Haushälterin oder zur klitkülke
in den Uausgeschäkten. chuck besitzt sie
Krkallrung in der Krankenpflege uud in
der Gartenarbeit. Dell. Offerten unter
Dbikkre K KV 421 an die Kxpedition dieses
plattes. s42 l

eàà kûxìsà Oesuâ:
nut guten Zeugnissen sucht Llelle, event,
auch als Ziiuuiermädclieu; labresslelle
vorgezogen. Offerten unter ll, K 400 an
die Expedition dieses plattes. HM)

in ein Krivatllaus nach
Peru eins tixktiK«,

Zittclii», die einer bessern

Küche selbständig vorstellen kann
uud bei kleineren häuslichen chrbsiten
mitzuhelfen hätte, chngeusbmss lläus-
Helles lieben und nach Deistungsn gute
liolluuug. Offerten mit Zeugnissen unter
Dlullre 388 an die Kxpedition d. M. j388
P^m 'l'ücbtcr-Institut Dkeiuprsusssns
-â-»" bietet einer Kngläuderiu oder Krau-
zösin Pension und vorzügl. Unterricht
zum halben Pensionspreis (500 Klart:
jäbrl.), wenn sie täglich eins Ltuuds in
ihrer klukterspracbs erteilt. (800

ÛMàll lllill

?srisio!i
fürangknebmen l.anàfentlia>t.

Luclieude linden solche am Vt«r-
vslilktilttvr»,«« in alleinstehendem
Dause in herrlicher large, mit hellen,
schönen Zimmern bei krsuudlleher De-
dienung durch eigene Deute. Oute Küche,
preis Kr. S. »0 dis » Kr. (415

iàlmià' IiiliiilLIi', Màii, kt.I i'l.

Klinàài' Kumt ^nimàn
eine Llunde oberhalb »«vcItSiiriv«! am Vierwaldstältersss (800 KI. über KIser).

10 k/Iinuten von der Wasserheilanstalt 8eböneck.

Pension Lngvl Pension ze. posi
II. Hlttxlvrlborpicr. ch. llt»v!«!Iii.

ltnlii^or >,uu<lu»ll«»tl»»lt. geschützt, reine l.ut't, schöne Lpazisrgängs.
chussicbtspunkte und Dergtoursn. »»<1 eigene'Kubrwsrks.
llädsr. Pensionspreis mit Zimmer Kr. 4—6. Prospekts gratis. (D 330 H) (333

W M Mm?iIM, DlMk-NM,
VisKwalästättörses.

Herrliche Dags. Dunstige Verbindungen kür chusllnge init Dampfschiff, piiatus-
unci Drunigllabn. Pensionspreis von 5 Kr., Dogis von Kr. 1. 50 an. (363

IV'îi wìiliv? Fîr

b'nübkitrelllielieli

OlivsQ-OsI
liefert in Korhllascben von 5 Kilo an

zu Kr. S. <»0 per Kilo (403
franko jede Schweiz. Dabn-Ltation die

Kimliimm-Ke^Iklilisst in üug.

Ds träge unter Kr. 50. — gegen Dacbnabmo.

Lin kk8teiii^eMrtv8

Iülvllengö8cliäit
mit Löicienwarsn und Trausrartikein,
auf gutem Platze der Ostscbweiz, ist
wegen Kränklichkeit der Besitzerin so-
kort zu verkaufen. Kein grosses Kapital
erforderlich! Liebere Kxistsnz kür tücb-

^ tigs chrbeitsrm! Ollsrten durch die Kx-
uedition d. Dl. erbeten. (371
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Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [8

Depilatorium
(Euthaarangspulver) entfernt innert
3 bis 4 Minuten jeden unbequemen
Haarwuchs vollständig, ohne die zarteste Haut
anzugreifen. [346

Garantiert unschädlich. Aerztlich
empfohlen. Preis 2 Fr. per Flacon.

Apotheke Masson, Langenthal.

Bad-*und Wasch-Apparate
diverser Konstruktionen

offeriert billig, franko jede Bahnstation
T. Amsler, Feuerthalen

251] bei SchafFhausen.

Bestes natOrlichstes Kindernährmittel :

Romanshorner Milch
kondensiert und gründlich sterilisiert.

Reine Kuhmilch. Kein Zuckerzusatz.

Detailpreis 60 Cts. per Büchse.

Verkauf in allen Apotheken und Konservenhandlungen.

Man verlange ausdrücklich
Romanshorner Milch, event, wende
man sich an die Milchgesellschaft
Romanshorn. [930

Ueppigstes Wachstum
und

prachtvollen Bliitenschnuick
bei Topf- il Ii <1 Kttbelpflanzen

erzieltman durch Anwendung von
Prof. Dr. Paul Wagners

Blumen-Dünger
(Marke W. B.). [248

Zu haben in Paketen von
'/2 kg à Fr. 1.101 durch Postnachnahme

1 kg à Fr. 2.10 zuzüglich Porto.
Bei grösseren Bezügen bedeutender Rabatt.

Willi. Schauenberg, Zofingen.

Prospekte und Gebrauchsanweisungen
(Z343Q) gratis und franko.

(Basler Jura)
Grand Hotel Kurhaus

Bad- und Kuranstalt I. Ranges. Post-Omnibns am Bahnhof Waldenburg.

Pensionspreise mit Zimmer ü—8 Fr. [413
Eigentümer: J.B. Genelin, früherer Direktor des Hotel Chatham in Paris.

Luftkurort Ch.urwald.en.
Hotel und Pension Rothhorn.

Vergrössert. Komfortabel eingerichtet. Anerkannt gute Küche und
reelle Weine. Pensionspreis 3*/, und 4 Fr. Zimmer 1 bis 2 Fr.

Gartensalon.
Es empfiehlt sich bestens

Deutsche Kegelbahn.
(H 1335 Ch) [351

Brasser-Simeon.

Soolbad und Luftkurort zum Löwen
in MURI, Aargau.

Saison vom. 1. ."VI:ii bis 1. Oktober*.
Das Bad in Muri empfiehlt sich durch seine vortrefflichen klimatischen

Verhältnisse zum Aufenthalt für Rekonvalescenten aller Art, überdies für alle jene
Krankheitsformen, für die der Gebrauch der Soole vorteilhaft wirkt.

Ausgiebige Gelegenheit zu lohnenden und leicht auszuführenden Spaziergängen.
Eigene Forellenfischerei. Pensionspreis, Zimmer inbegriffen, Er. 4. 50 bis
Fr. 5. 50. Für Familien nach Abkommen. Badearzt: Dr. B. Nietlispach.

Prospekte und nähere Auskunft erteilt
329] A. OliisK'i".

Gasthaus und Pension „Frohsinn"
Weisstannen, St. Galler Oberland

ist eröffnet und empfiehlt sich bestens zur Aufnahme von Kurgästen und Touristen.
Geräumige Lokalitäten, freundliche Zimmer, gute Küche, reelle Getränke,
aufmerksame Bedienung.

Pensionspreis mit Zimmer 3'/«—4 Fr. Für Gesellschaften und Familien nach
Uebereinkunft. Täglich Postverbindimg mit Mels. Auf Wunsch Privatfuhrwerk
auf den Stationen Mels und Sargans. Prospekte und weitere Auskunft gratis.

Es empfiehlt sich bestens [414
Besitzer: Ant. Pfiffner.

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochthaies zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel Hnrail, Celerina,
ObeivEngadin,

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pontre-
sina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen ohne
die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren
bedingt sind. [320

Pension Seiler, Samen,
O "b "w a, 1 d. e xx.

Ruhiger, schöner Landaufenthalt. Prospekte gratis. —
Höflichst empfiehlt sieh [337

J. Seiler, Eigentümer.

Hotel und Pension Krone,
— Lenk, Kt. Bern, —

7 Minuten vom Kurhaus. Benutzung der stärksten Schwefelquelle Europas und
des eisenhaltigen Wassers. Billigste Preise, namentlich für Familien und Pensionate.
Heizbare Zimmer, Ess- und Gesellschaftssaal. [411

Es empfiehlt sich bestens

I. Zürcher-Bühler.

66

Frauenbinde
„Sanitas

Das Reinlichste, Einfachste
und Praktische. Bis jetzt
unübertroffen. Aerztlich empfohlen.

Sollte bei keiner Ausstattung

fehlen. Weibliche Bedienung.

Postversand.

Sanitätsgeschäft z. roten Kreuz

C. Fr. Hausmann [815

St. Gallen.

Bettfedern
à 60 und 80 Cts. per '/> Kilo,
doppelt gereinigte à 1. 25 und 1. 60,
Halbflaum à 2. —. 2. 30 und 3. —,
Ganzer Rupf à 2. 40, 2. 75 und 3. 25.

Flaum
Grauer à 3. —, 4. —, 4. 75 und 5. 50,
Weisser à 4. 25, 5. —, 6. 25 und 7. 50,
316] franko von 4'/l» Kilo an.

Bettfedern-Versand
WILHELM GESSLER, BASEL.

Muster umgehend. (0 4027 B)

Essig-Essenz,
konzentrierte, extrafeine,

von Carl Haaf in Bern,
in graduierten Flacons zu Fr. 1. 20, gibt
durch einfaches Mischen mit 5 Liter
Wasser einen starken, wohlschmeckenden

und absolut reinen Speise- und Ein-
mach-Essig.

Wiederverkäufe!* von Flacons oder
offener Packung in Flaschen von 1, 5,10,
20 Kilo erhalten Rabatt. [412

Vorzüglichen, garantierten

Bliithenhonig
eigener Zucht, von feinstem Aroma, in Büchsen
von 1 Kilo zu Fr. 3. —, von 2'/2 Kilo zu Fr. 6.
franko gegen Nachnahme empfiehlt

Friedr. IHerz, Bienenzüchter,
420] Seengen (Aargau).

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Oo., Wiedikon-Zürich.

Schwabeiikiifer-Falleii.
Der beste, unübertroffene Apparat, der die

ganze Brut, jung und alt, vollständig vertilgt.
Einmalige Auslage gegenüber Insektenpulver.
Erfolg garantiert. Per Fr. 2. 85 gegen Nachnahme.
Th. Sauter, Fabrikvon Hotelmaschinen,
F.riiialingeii, Thurgau. [395

Schweizer Frauen-Zeitung — Nlättrr für den häuslichen «reis

kolàs IIsàg.î11sii:
VVsItau88ts11uilA lViltworpsn 1885

?ari8 1889.

0H000I.à?

siicin^Rv
(8I1I88L) s8

0ppiIaloii»i»
(kntk»»riingisipiilv«r) entkernt innert
3 bis 4 dünnten /«den unbsqnemen Haar-
wucbs vollständig, okne die Zarteste Haut
anzugreifen. 1346

Garantiert unsebädlieb. berxtlick em-
pkoblen. preis 2 kr. per piaeon.

Apotlioke Masson, i.angentkal.

öaä-^uiiä ^Vasek-^ppAl'ats
diverser Konstruktionen

p. bmsler, keuertlnben

Ssslez »MlicliZtes »iniIttnZiil'iiiiNsI:

lî.omAULlioi'iisi' Wà
ioànsM lilil! grUnillicli ztenllzleb.

keine Kàilà kein ^àr^isât?.
Detailpreis «« (Its. per Itilcbse.

Istislil in à ilMà Mil lonssneniiZlilÜMgs».

MW- Idan verlange ausdrücklicb
ltomausbornvr Alilvli, event, wende
man sieb an die MIebgessIIsebakt
Domansborn. 1939

Ueppig8ie8 Wsàium
und

Màilen küutenzoliWcli
bei I <»pt- ii ii il ILtìlielpNiiii ^eii

sr^isltman dureb Anwendung von
Prof. llr. Paul Wagners

Llumen-Vün^er
Marks W. D.). 1248

Zu baben in Paketen von
'/- KZ à Pr. 1.10 > dureb postnacbnabms

1 kg à Pr. 2.10 s ^u^üglieb Porto.
Sei grösseren Ds^ügsn delieiltelillel' llsdâil.

Willi. Svlisuenbei'g, !àgen.
Prospekts und Kebrauobsanweisungen

(Z343W xrntis und franko.

(L-tLlsr .Itirs.)

Lad- und Kuranstalt I. Range«. post-9mnibus am lîabnliok Waldenbnrg.

psnslonspi'slss irilt Ziininsrkr. 1413
Iligentiimer: I. Ii. <>oiielln. trüberer Direktor des Hotel (iubliani in Paris.

I^liLàtirori (Zd.iii"Wrs.IâSii.
Hotel UNÄ ?LN8io» Itottitiorn.

Vergrösssrt. komfortabel eingeriebtet. Unerkannt Ante küebe und
reelle Weine. Pensionspreis 3'/., und 4 Pr. Zimmer 1 bis 2 br.

Osptsnsslon.
ks empbeklt sieb bestens

Osutsoks KsAsIbsiin.
(b 1335 9.19 1351

Ll'ÄSSSl'-ZiM 60N.

8«<àâ lillll luMIilllblt MM Irvwvll
in ^Va.rZ-a.11.

vorrr 1. >l:ri iri^ I. < >lit<>l,« r
Das Lad in kluri srnpüsklt sieb dureb seine vortrsktlieksn klimatiscben Ver-

bältnisss 2Uin Hufentba.lt kür Dekonvaisseentsn aller ârt, überdies für alle lene
krankbeitskormsn, kür die der Ksdraucb der Soole vortsilbakt wirkt.

ltusgiebige tlelezenbeit ^ulobnendenund Isicbt aus^ukülirendeu Lpa^iergängen.
lìligsns borellentiseberei. l'vnsîonspreis, Zimmer inbegrilleii, kr. 4. üb bis
kr. 5. 59. kür kamilivn uavb Vbkommen. Dadsarsl- Dr. D. kietlispaeli.

Prospekte und näbere Auskunft erteilt
3291 ^ <4l!rs«<i.

K»8iK»U8 lillll ^1181011 Fl'vkillll"
>V6Ì8àliIl0N, Lt. Lialler Odeilaiui

ist eröffnet und einplieblt sieb destens î!ur àknakme von Kurgästen und Touristen.
Ksräumige Lokalitäten, kreundlicbe Zimmer, gute küebe, reelle Llslränke, aut-
msrksame Dedienung.

Pensionspreis mit Zimmer 3 /4 -4 kr. pur kssellsekaktsn und pamilien naeli
tlsbersinkunkt. 1'äglieb postvsrbindunA mit ^lels. àk Wuusil, privattulu werk
auf den Stationen blsls und Largans. Prospekte und weitere Auskunft gratis,

ks emplieblt sieb bestens 1414

Lesitxei l k'titkrkel'.
Wer einen Lommsraukentbalt in stärkender bukt eines Ilocktliales xu maeken

Asdenkt, dem kann in ^edsr Ls^iebunA das

bestens smpkoblsn werden, à der kreu^unx der Ltrasse von Lamadsn, pontre-
sina und Lt. Klorit? AslsAsn, bietet es den Vorteil bequemer VerdindunAen obns
die lVaebteils, welebe dureb den Asräusebvollsn Vsrksdr Arosser 1'ouristsncsntrsn
dedinAt sind. s 329

Pension Lsilsr, Lernen,
(D ì> -w s. Iâ S

pìialaigsu, solröiasr- b.srrclsufsrrrlnslt. Vrospskts gnsìis. — blök-
belast, snapkislalt sieD 1337

«I. LîsilSI', I^i^entümer.

Hotel und Pension Xrono,
— ^.enlî, !(i. kern, —

7 Ninutsn vom Kurbaus. IlsmàunA der stärksten 8ebwekeli>iielle p.uropas und
des eisvubalti^en Wassers. pilliAste preise, namentlieb kür pamilien und Pensionats.
Heilbare Zimmer, kss- und Llssellsebattssaal. 1411

ks smpksblt sieb bestens
I ll<III<1l«I-I îlìlll«!'.

55

Iiaiienlliiiilr
„8A«it»8

Das lîeiiiliekxte, kinkaelists
und praktisebm. Dis let^t nn-
übsrtroffsn. llsr^tiicb smpkob-
Isn. Lobte bei keiner llusstat-
tunA kskisn. Weibbeke Dedis-
nunA. postversand.

Ssniiàkgmliàsi!. fllteii Xkkli!

kr. llilU8I»MII 181b

II l I <' II.

VeNksclSi'ii
à 69 und 89 (its. per 14 kiio,
doppelt gereinigte à 1. 25 und 1. 69,
llalbbaum à 2. —. 2. 39 und 3. —.
Danger Dupk à 2. 49, 2. 75 und 3. 25.

Drauer à 3. —, 4. —, 4. 7b und b. 59,
VVsisser à 4. 25, 5. —, 6. 25 und 7. 59,
3161 franko von 41? Kilo an.

Kkttfeàn-Vei^snâ
MMU WM, NM.

Vlusisr umgebend. (O 4927 D)

liviMiitrjà, extnil'à,
von Lai-! ttsai in kern,

in graduierten plaeons ÜU Pr. 1. 29, gilb
dureb sinkaeliss Ibiseben mit 5 later
Wasser einen starken, woblsebmecken-
den und absolut reinen Lpeise- und bin-
maeb-pssig.

W ioiiervQrltiiut«! von piaeons oder
offener paekung in kiaseben von 1, 5.19,
29 Kilo srbaiten Iî»k»tt. 1412

oigenor Quollt, vvvfein8tom ^roma, in Liieren
von 1 Xilo lu fr. 3. —, von 2>/L Kilo iu fr. 6.

ri'KvÄZ'. FRvi'», Lieuen2Üe!itei',
420Z 8eengon (^iil^au).

k'ür 6 kranken
versenden franko gegen kacbnabme

btto.öko.ss.'l'ojlsttsäll-Lejkkll
sca. 69—79 Isiebt besebädigte Stücke
der feinsten Poilette-Leiksn). 186

Lsrxras.irri <d lZc»., Wiedikon-Zürieb.

8elfVvodool4öt'oi-foUv«.

Iüinuia.IiA6 ^usIlitsS F6FtZvüder IiiLkicteiipuIvor. kr-
kol^ Farantiort. kor fr. 2. 85 Anoliniìllmo.

tk. lüiintvr, pabrikvon llotslmssebinen,
I.rniitliiixoii, pburgau. 1395
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Bad und Kuranstalt Rothenbrunnen.
620 Meter ii. II. Kanton Graubiintlen.

Z woi PoststuiHlcii von C U u r.
Saison vom 1. Juni bis 20. September.

In seiner Zusammensetzung einzig dastehender jo<I- und phoMphorsüure-
lialtiger Eisensäuerling. Besonders wirksam gegen Verdauungsbeschwerden,
Unterleibskrankheiten, Blutarmut, lymphatische Anschwellungen und namentlich
gegen Störungen in Wachstum und Entwicklung der Kinder. Badearzt im Hause
wohnend. Komfortable Gebäude ; soignierte Küche ; Einrichtungen für Doucheu
und Dampfbäder ; elektrische Apparate.

Die Direktion ist gerne bereit zu weiterer Auskunft, Zusendung von
Prospekten, Arztberichten und Tarif. Auf dem letztern finden in erster Klasse
Reduktionen statt für grössere Familien und von Mitte August au für jedermann.

Die Generalniederlage des Rothenbrunner Mineralwassers befindet sich bei
306] (H 1214 Ch) Cinyer A Co., Marktgasse 14, Zürich.

| Seewis im Prätigau. |
• Kanton Granbünden. •} Luftkurort der Bergregion, 10*10 Meter über Meer, ausgezeichnet durch J
• mildes Klima, in schöner, aussichtsreicher Landschaft, mit bester Gelegen- •
J heit zu Exkursionen ins Hochgebirge : J
S Hotel und Pension „Scesaplana". •
9 Billige Pensionspreise ; reelle Weine; schattenreicher Garten und schöne •

Terrasse. Näheres besagt Prospectus, im Hotel zu beziehen. Schrift- J
liehe Anmeldung wegen Beförderung von Station Seewis erwünscht. [293 0

Es empfiehlt sich •
(H1240 Ch) Der Eigentümer : Audi'. WcilSßV. S

Familien-Pensionat
von Frau Witwe Pfr. Schenker in Genf.

Studium der franz. und auf Wunsch der ital. und engl. Sprache. Gelegenheit, die vorziigl.
Schulen, Musik- und Kunsiinstitute, sowie die von der Stallt eingeführten Fachkurse zu besuchen.
Anleitung zu häuslicher Thätigkeit. Gemütliches Familienleben und mütterliche Pflege.

Referenzen von Eltern der gegenwärtig im llause weilenden Töchter, sowie folgenden Adressen:
Genf: Herren Heridier, Ständerat, Fiala, Negt., Guinand, avocat, Mad. de Gingin.
A a ran: Herren Hunziker, Rektor, Pfr. Fischer, Villiger-Keiler, Fürsprech, Ltnzburg.
Basel: Herren Regierungsrat Philipp, Stöckli, Fürsprech.
Bern: Herren Karrer, Direktor des scliweiz. Auswanderungswesens, Hans Rälli-Bargetzi,

Fürsprech, Stoll-Baumann, Negt., Burgdorf.
Lnzern: Herren Dr. Weibel, Regierungsrat Jost, Gut-Sehnyder.
Solothnrn : Herren Rektor Kaufmann, Professor Meier, Oberrichter v.Arx, Pfr. Babst, Fr. Bally,

Schönenwerd, Schutz, Fabr. Trimbach.
Zürich : Herren Fröhlich-Kihm, Pfr. Wrubel, Paul Karrer, Zahnarzt, Erlisbach, und Oberförster

Fellier, Winterthur.
Zug: Frau Oberst Henggeier, Burgweid, Baar.
Thurgau : Herr Zahnarzt Wellauer, Frauenfeld.
Glarns: Herr Walcher-Gallati, Weesen.
Appenzell: Herr Pfr.Keller, Waldstatt.
Tessin: Frau Riva-Carti, Villa St. Simone, Chiasso. [292
St. Gallen: Herren Pfarrer Weckerle, Ziltener zum Schwert, Weesen.

Hotel und Kuranstalt Appenzell I.-Rh.

820 Meter
ü. M. Weissbad Post u. Telegraph

im Hause.

hält seine grossen, komfortabel eingerichteten Lokalitäten den Tit. Touristen,
Vereinen und Gesellschaften angelegentlichst empfohlen. - Für letztere und
Schulen werden bei vorheriger Bestellung billigere Preise gestellt. Fiir gute
Küclie, reelle Getränke, aufmerksame Bedienung zu billigsten Preisen ist stets
gesorgt. Eröffnet 15. Mai.

Hochachtun asvollst Die Direktion.

(OF 6741)
Grosse, gutbediente Stallnng zur Yerfiigun

Omnibus am Bahnhof.

Gotthardbahnstation

Schwyz-Seewen

5 Minuten.

Bad Seewen. Am Lowerzersse.

Per Balm 10 Minuten

von Brunnen

Vierwaldstättersee.

Zwischen Mythen und Rigi im herrlichen Thale von Schwyz gelegen.

Hotel. Mineralbäder zum Rössli. Pension.
Offen von Mitte Mai bis im Oktober,

Eisenhaltige Mineral-, See-, Douche- und auf Bestellung Soolbäder. Kuh-
und Ziegenmilch. Post und Telegraph. Billige Preise. Prospekte Uber
Einrichtung, Preise etc. gratis und franko. Den Tit. Kurgästen, Beisenden, Vereinen
und Schulen empfiehlt sein altbekanntes Etablissement bestens

308] (m 7053 z) Carl Beeler, Besitzer.

Therme in Vais. 1252 M. (4170')
über Meer.

Graubiindncr
Oberland.

BetriebserölFnuiig 1. Juli 1 M! UÎ.
Eisenhaltige Gipstlieriue, die in ihrer Zusammensetzung den

Heilquellen von Weissenbiirg und I.enk auffallend nahe steht. Neue»,
massiv erstelltes Kncliaus und Badgehitude.

Grosse, schöne Zimmer mit sonnigen Italkonen zu billigen
Preisen. — Kurarzt. — Telegraphenluireau. — 3' : Poststuudeu
von Banz. — Höchst romantisches Alpenthal. Staubfreie Gehirgslufl.
Nahe Tannenwaldungen. [416

Prospekte und Auskunft durch den Direktor

JPliilipp Schnyder

Heussers Schweizer Prima-Stärke-Glanz,
das anerkannt, beste und billigste Präparat zum Fein- und («lanzhiigelii,
ist in den meisten grössern Spezereiliandlungen und Droguerien zu beziehen per
Paket à 30 Cts. Wo nicht erhältlich, direkt von

Frau Heusser-Bosshardt,
404] Itukikoii, Kt. Zürich.

Jede Dame
prüfe meine feinen

3Ô6I

Loden.
Das Beste und Billigste für

Kostüme und Mäntel.

Hermann Schern,

St. Gallen und München.

Muster gratis und trank».

Eisenbitter

Seit Jahren anerkanntes medicinisches Eisenpräparat
zur Linderung und Heilung der Blutarmutli und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie: Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit,Kurzathmigkeit, Gemüthsverstlramnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Reconvalescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung bei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Geschlecht höchst zuträglich.

Aerztlich vielfaoh verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines Liqueurgläsohen

voll* zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn besser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlversohlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

[474

Depots in allen Apotheken. — Preis 2 Fr.

Trotz vorgeschrittener Saison habe ich meine Sortimente in

Woll-, Bauniwoll-, Foulards- und Seidenstoffen
mit letzten Neuheiten reassortiert.

—— Muster iuii£>-olioii<l. ——
399] J. Spoerri, Zürich.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franko — [783

J. B. Nef (vormals Nef & Bauraann), Herisau.

*enur<r. Apotheker Senckenbergs

Migräne-Pastillen
(kein Geheimmittel) bestehend aus Antipyrin. Rhabarbar.
Calmus, Chinarinde. — Viel wnksamer als pures
Antipyrin. — Jede Migräne, Kopfschmerz und Neura'gie wird
nach Genuss von 8—5 Pastillen schnell und dauernd
beseitigt.— Preis Fi s. 1.90 mit Gebrauchsanweisung ; zu haben

nur in Apotheken. — General dépôt f. d Schweiz • p H?» •*?«» an. Iwflt. VtpHb^rn.

Depots: St. Gallen: Dr. J. Göttig, Hirsch-Apotheke, O. F. Hausmann, Hecht-
Apotheke. Basel: Hubersehe Apotheke bei der alten Rheinbrüeke, Goldene
Apotheke, Fischmarkt-Apotheke, St. Alban-Apotheke. Bei'»: E. Heim, Apotheker.
Biel: J.Vuillemin, Apotheker. Cliur: S.Lohr, Apotheker. Herisa» : Louis Lobeck,
Apotheker. Ragaz : Siinderhauf, Apotheker. Rorschach : Engel- und Löwen-
Apotheke. Thun: Apoth. Damegger, Apoth. Hopf, Apoth. Kocher. (2G87 X) [257

I

Schweizer Frsuen Zeitung — Blätter Mr den häuslichen kreis

kacl uncl Kuranstalt lîotkenbrunnen.
«SU HI«t«r N. HI. Ii»»t«ii t.raul»i>n«l«».

w <' i I? o « p « r rx i> <1 < »> > <> »» <7 l» » r
Lâisoir voiri 1. -Irrrri dis 2V. LeptSirrdsp.

In seiner ^usammensetxung einzig dastebender ^««1- IIU«! I»li«»!«i»l><»r»«j»iir«-
PI»vi»«jt»«rIii>g. Lesonders wirksam gegen Verdauungsbeselivverden,

Onterleibskrankbsiten, IZlutarmut, I^mpbatiselie llnsebweilungsn und namentiieb
gegen Ltörungsn in Wackstum und Kntwieklung der Kinder. IZadsar^t im llanss
wobnend. Komkortadle Kebäude; soignierts Kücbe ^ Kinriebtungeu kür Ooucben
und Oampkdader; siektriscbs Apparats.

Ois Direktion ist gerne bereit un weiterer Auskunft, Zusendung von pro-
späten, är^tberickten und Varik. änk dem letzter» ündsn in erster Klasse It«
ânltti»»«» statt kür grössere Familien und von Glitte August an kür jedermann.

Oie Kensralniedsrlags des Ootbsnbrunnsr Mineralwassers bellndet sieb bei
3V6) (O 1214 Lk) ««^«r «k t Narktgasss 14, I«iiri«I».

t Lsswis im k'pàìigsu. Z

» I^:»iit<»rr <»i :>iiI>iii»<I< i>. «
G Onktkurort der Oergregion, 1V4V Neter über Neer, ausgsxeiclnrst durcli G
G mildes Klima, in sebvnvr, aussicbtsreieber Oandscbakt, mit bester Kelegen- >
^ beit 2U Exkursionen ins llocbgebirgs - ^
î Hotel und ?6QLÌ0Q „LcZ6L3.pl3rIia.". z
G Oillige Pensionspreise, reelle Weine; sebattenreieber Karten und scböne O

lerrasse. l^äbsrss besagt prospectus, im llotel ^u belieben. Lclnikt- ^
liebe Anmeldung wegen Lekörderung von Ltation Leevvis erwünsclrt. ^2!l3 G

Ks empüeblt sieb »
(ll 124V Kb) »

?ÂIHÌIÌ6I4-?6II8Ì0IIÂt
von fi'ÄU Witwe kì Sciienkei' in Kent.

^ppeu/olt: Herr 1^-. ItvIIsr, >Và1âsìaìt.

Note! unö XiManstalt /ippen^ell !.-Ub.

82V Nöter
ü. N,

Post u. pelegrapb
im Hanse.

bält seine grossen, koinkortabel singericbteten Lokalitäten den pit, lourlsten.
Versinen und Kesellsebakten angslegsntlickst empkoblen. - liir let/.tere und
Heimle» seiden bei vorlierigvr »vstvllunx billigere preise gestellt, piir gute
Kiicbv, reelle kvtränkv, antnierksaiiiv liedienung i^u billigste» preisen ist stets
gesorgt, prütlnvt 1s. .11 ai.

Oocbacktungsvollst I>i« »irelttio».

)0K 6741)
Krosse, gutbediente Ktalliing xnr Verkügn»

vinuil'us :i»> Itabnbot.

LlllI!iZi'iIl>z>tti5tî>t!l>ti

8cliM-8ee«en

S »ltiltà
Vac! Lsswsn. W lmmmss.

l>er S->!!n III Wà
vin öttititien

lllemâlii5l->tte!'!ts.

Iwisolien D/Ixtlien unä kîigi im liorrliolien liisle von Sotiw^ gelegen.

liàl. NmMà AW kàlì. ?6N8Î0N.
Okksii vori Z/liìts Z/leii dis irri O^lodsp.

pisenbaltigv Ilîneral-, 8ee», Oouolie- und auk LestsIIung 8<>«>Ibäder. Kuli-
und Ziegenmileb, Post und pelegrapb, öillige preise. Prospekte über Kiu-
rielitung, preise ete. gratis »»d trauko. Oen lit. Kurgasten, Oeisendeu, Vereinen
und Lebulen emptleblt sein altbekanntes Ktsblisssment bestens

3V8) (N7V53^) (ÜLlrl LSSlSr, I)v8Ìtêt«ZP.

Vderi«« i« V»k. 1232 II. <417t»K
über Neer.

Kranbnndner
Oberland.

<>pk lììHiig 1. ^kiìli
I"ll»«v»li»1tig« <>ii».>»tli«riii«, die in ilirer Xusainilisnsetxung den

Heilquellen von HI'«1sisi«»I»iirg und I.eiilt auttallend nalie stellt. X«»«.»>.
massiv erstelltes liiirli»»« und »»«>g«>»»»<>e.

Krosse, scböne dimmer mit s«<»»»ig«» linllt«»»«» /.u billigen
preisen. — Kiuriir»!. — 'I'«I«giu»i»I»«»>«»re»>i. — 3^ ^ poslstnnden
von Ilan/. — Ilöcbst romantisckss ülpentlial. Ltaubkreie Keliirgslukt.
l^abe Vannenwaldungen. i ilti

Prospekte und kluskunkt dureb den Oirektor

üeiis« àlimà fkim-Zwite-Kkill,
das anerkannt beste und bdtigste Präparat 5um I'«i»- »»«> <»I»i,ir.I»>>g«I»,
ist in den »leisten grösser» Lpeiiereibandlungen und Droguerie» im belieben per
Paket à 3V tlts. Wo nicbt erllältlicti, direkt v>»r

Id l'Sìl I l t
4V4) Itiil»ili<»», Kt. /iîrîeli.

tlsâS OaniS
prtllo illeiite tbiiunr

3bti

I^OâSH.
Das IZoste niicl ki!!iAst(> tilr

Ii08iWL uni! ^à>.

8t. KsIIen unll ttlllillîlikil.

Illiài' Lilltlk iintl iiitillìll.

Lisenbitìei'
Inteàken.

3à ^»ìirvQ anvrkaruiis3 mvàiciiiisoiies üissvxrSxsrsb
sur Iiinàsriâ^ nrià ^silruiT âor Llutarmutli nuà àsr lâiZir 2iT8ammsnìià!i^siiàsii I^oidon, wis: LIeied8ueilt, a1I»o«ieûiv
Ledvâedo, ÄüäiKiivit, Ler^klopkeu, blasses àsseben, ZlàvAel au
^xxetit,Lur2àtà!xIcoit, Ueillvtdsverstìnimllllx. ^us»s!2vieluistss
Lìàànn^sàttsl im Ltaàium âvr lieeouvateseouz rmâ dsi
2sioìisii von älterssellwAeks. IIàr8tUi.2UQ^ dsi imà
Laàokru7SQ. ^sàom ^.Itvr unà Avsoklookt. Iiôoìisb ZîntràAlioà.

^.sr^blivli visàoii vsroràsb uncl ìzssìsus smxkoìâsm

KedriìuvIi83iìwei8llilF
L^vi- dis àrslmsl àss l'a^ss sÎQ klsiiiss I^i<iiisru'Alàsodsv

voll'211. QsdmsQ vor oàsr viìvd âon Nàl^sibsn, Ho Qaodàom
man iim dossor vsrtràAb; Xinà dalds vosis.

(^odlvorsodllosssQ nnà im OunìslQ auLsudowadrom)

!474

v«p»t« in »II«n ^pvàvll«». — pr«»« Ä Pr.

'1r>à vorgescbrdtener Laison l>al>e icl> meine Lortimente in

Ull»-, àMlVlllI-, ktllàà- llilâ SeiàllztFM
mit let/.ten l^subeiten r«»!>i««»i-ti«rt.

Wll) ./.

VczpiiStriNsiokt'S
sigsnss und sngllsobos psbrikst, vrsms und weiss, in grösster áuswabl,
lielsrt billigst das kZidssux-Osseküit von — Nüster kranke — )783

L. I^sf lvom^Iz kikt K kälimclllll), ttepisau.

^pottiàei' Lenàeiìdep^s

UÌApâilS-?a8ti1lsn

I



©dlhtEijer ïrauen-Bettung — Blätter fair ten häuslichen Erets

Jede einzelne
beliebige

Meterzahl
franko.

Muster umgehends.

Oettinger & Cie., Zürich. (Diplomiert 1883.)
Hervorragende Preisreduktionen im

Sommer-Saison-Ausverkauf.
Abteilung Damenkleiderstoffe :

Reinwollene Doppelbreite : pr.Elle
Ponlé, Rayé und Carreaux-Nouveautés à - .57
Caclieiuirs, Merinos nud Nouveautés à .60
Carreaux, Fantasie, selir elegante Nenheiten à So
Sommerstoffe, gesehniaekvollste (tnalitäten à 75
Spitzen Stoffe und Elamin à .45
Engliselie Stoffarten, selir solid à —.,'!!)
Mousseline laine und Gcsellschaftsstoffe,

Monsselinetts à .45
lleige uni und Fantasie à .27
Jnpon-Stoffe, neueste und kräftige Gewebe à .45

Beispielsweise führen einige unserer Hunderten von Artikeln an
pr.Elle pr.Mtr.

Konfektions- und Besatz-Stotfe à 1.45 2.45
Sommer-Diagonale und Raye changeant à .75 1.25
Lawii-Tennis-Stoffe zu ßlonsen und Röcke à .57 .95

Baumwoll- und Waschstoffe:

Genligeud Stoff zu
einem kompletten

Buckskin -
Herren-Anzug

zusammen Fr. 7. 55.
Knaben-Anzug Fr. 4.95
Herren-Hose Fr. 2.95

Muster franko.

pr.Mtr. ;

—.95 I

1.05
1.45

'

1. 25
.75
.65

70
.45

pr.Elle pr.Mtr.
à .27 .45
à .39 .65

Rohe Banmwolltiicher à
Gebleichte Banmwolltiicher, Hemden und

Betttücher à
Bett-, Tisch- und Handtücher, Taschentücher à
Elsässer Foulards, Zephyrs, waschecht à
Oxford-Flanelle, beste, hunderte neueste Dessins à
Futter, Gaze u. Leinen, Schipper, Molleton, Futter à

14 .22

16
.23

21

.40
14

.26

.38
35

.65
.25

Elsässer prima Foulards, hübsche Auswahlen
Elsässer Zephir, hochsolid, waschecht

Separat-Abteilung für
Herren- und Knabenkleider-Stoffe:

140 14b cm. breit, nadelfertig pr.Mtr.

Anstalten, Vereine und Wiederverkäufer werden speciell auf unsere Reduktionspreise aufmerksam gemacht.

Muster und Waren der Frauen-, Herren- und Knabenkleider-
stofFe, sowie der Wasch-und Baumwollstoffe aller vorhandenen
Qualitäten werden umgehends franko ins Haus geliefert.

|38fi]

Buckskiu-, Velours, Cheviot 2.45
Kammgarn, Tweeds, echt englisch 2.95
Halblem, Manchester und Moleskin 1.65
Eberhant und Turntnche, Knabenkleiderstoffe .60
Ueberzielier-Stoffe, modernste 2.45 —

Zur Einsichtnahme unseres Lagers durch Bestellung unserer Muster-Kollektionen laden höflichst ein

Krstes Schweiz. StotF-VersandgeacliiU't

Oettinger & Cie., Zürich, Centralhof.

5.45
4.95
2. 65
2. 25
6. 65

Das Specialgeschäft
für

Herren -Wäsche
48 Vcugasse, St. Gallen,

empfiehlt
Herrenhemden joden Genres, .g
Sport- u. Touristenheinden| Z §>

Unterkleider in Seide uiiiljü^
Wolle etc. I

H
Kragen,. Manschetten,
Einsätze, Vorhemden,
Krawatten in feinster Auswahl,
Taschentücher, Socken etc.,
Hemden- u. Manschettenknöpfe,
sowie Hemdenstoffe jeder Art.

F. Senn-Vuichard.

—Leibrenten =-
Die Schweiz. Kentenanaitalt in Zürich hat, um einem vielseitigen

Bedürfnisse zu entsprechen, die Rentenversicherung auf neuer Grundlage
wieder aufgenommen. Prospekte und Tarife sind zu haben und Auskunft wird
erleilt von der [408] Direktion.

Gros. [379]
Prospekte gratis.

33eta.il.

F
Unsere

rauenwelt
in Stadt und Land,

namentlich alle
Hausmütter, Wöchnerinnen,

Hebammen,
Krankenpflegerinnen etc.

finden sämtliche Artikel, deren sie
bedürfen, sei es auf dem Gebiete

der Medizin,

der Kinder-U.Krankenpflege,

der Gesundheitserhaltung,

der Schönheitspflege
im Detailversandgeschäft von

C. Fr. Hausmann
Hechtapotheke * Sanitätsgeschäft

Fabrik cheiisch-phara. Präparate

in St. Gallen.
Strenge Diskretion, grösste Auswahl,
vorzügl. Qualität, billigste Preise.

Auf Wunsch Ansichts- und
Mustersendungen. [830

Mokka-Kaffee
direkt von Aden bezogen, in Original-
Fardetten von 5 und 10 Kilo netto,

per »/* Kilo Fr. 1. 60,
bei grösseren Quantitäten bedeutend
billiger, empfiehlt ab Zürich gegen
Nachnahme [375

Die Kaffee-Handlung von
Albert Naegeli, Zürich.

Magenkranke können kostenlos
ein belehr. Buch von J. J. F. Popp
in Heide (Holst.) erhalten; dasselbe
beweist, dass selbst langjährig
Leidende noch Genesung find, können.

Ol)

nur achtiit nebiger Schutz-Marke
H ei n r. M ack > U I m Q/D.

Alleiniger Fabrikant und Erfinder von
Mack's Doppel - Starke u. Pasta Mack.

Golliez Blutreinigungsmittel
oder

eisenhaltiger grüner Nussschalensirup
bereitet von Fried. Golliez, Apotheker in Murten. Ein 18jähriger Erfolg und
die glänzendsten Kuren berechtigen die Empfehlung dieses energischen
BlutreinigungsmiUels als vorteilhaften Ersatz für den Leberthran bei
Skrofeln, Rliachitis, Schwäche, unreinem Blut, Ekzemen, Flechten, Drüsen,
Hautausschlag, rotem und aufgetriebenem Gesicht etc. Golliez
Nussschalensirup wird von vielen Aerzten verschrieben und ist angenehm
im Geschmack, leicht verdaulich und ohne Ekel oder Erbrechen zu
erregen.

Ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei allen schwächlichen, hinfälligen,
blutarmen, bleichsüchtigen, an Skrofeln oder Rhachitis leidenden Personen

Um Nachahmungen zu verhüten, verlange man ausdrücklich Golliez
Nussschalensirup, Marke der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 3. — und
Fr. 5. 50, letztere für die Kur eines Monats reichend.

Depots in allen Apotheken und Droguerien. [905 i

Veloclped-, Nähmaschinen- und Strickmaschiuenhandlung.
Kindervelocipede mit Pferd von Fr. 25—60, Zweiräder
für Knaben u. Mädchen v. Fr. 100—250, Sportwagen
für Kinder, verstellbar in 9 verschiedenen Formen,
eiserne Kinderbettstellen von Fr. 25—50, feuer- und
diebessichere Kassensckränke u. Kassetten von Fr. 15
bis 1000, Kindersclilitten (eiserne) v. Fr. 5—25,
Nähmaschinen, System Grützner u. System Kaiser (Ring-
scbiffchen), Haudmaschinen v. Fr. 50—75, für Hand-
und Fussbetrieb v. Fr. 100—150, Hausindustriestrick-

maschinen mit 196 Nadeln, für alle Arbeiten, Fr. 380 inkl. Unterricht. [668

|W~ Illustrierte Preislisten gratis. — Garantie. — Fabrikpreise. Gpgg

Für Mtrickniascliiiieii genügend Arbeit garantiert.

t* Universal-Frauenbinde. "j
| Patent Nr. 4217. (Waschbare Monatsbinde) Deutsch. Reich Nr. 6117. I

(Einzige
Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht t

ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen I
in Weisswaren-, Korsett-Geschäften etc. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter i
Versand. Prospekte, Preislisten und Auswahlsendungen der diversen Quali- I

* täten zu Diensten. (449) E. Christitiger-Beer, Rorschach. I
Wiederverkäufer beliehen sich an E. G. Herbschieb, Romanshorn, zu wenden. ^

TV e II. IN" eoi.
Einfaclistes und "billigrstes

Konservieren.
von Obst und Gemüsen ohne Zuthaten,

System I )i". Henvpol.
Konservengläser und Sterilisiergestelle.

Alleinverkauf für die Schweiz bei
417] C.Weck, Badenerstrasse 225, Zürich III.

A. Wiskemann-Knecht
lürich 16 Sonnenquai 16 Zürich

A. Saurwein, Weinfelden (Thurgau)

; Specialität
versilberter und vergoldeter

; Tischgeräte u. Bestecke
' versilberter, sowie nickelplattierter
Kaffee- u. Thee-Service.

| Anerkannt praktische, beliebte

; Hochzeits- Geschenke.
> Reizende Neuheiten
J in allen Preisen. [389
> Gold- und Silber-Bijouterien.
| Silberwaren in Etuis.

IVeu.

- ?te -4-
meiften buret) (Srfättung entfieben-
ben Srfranfungen fönnen- teidjt
oertjiitet merben, Wenn fofort ein
geeigneteé;£>nuSmittel angewenbet
wirb. ®cr Slufer»qinin»©ïpetler
fjat fid) in foteben gälten ate bte

erwiejen ttnb »ieltaufenbfacb be«

Wiiljrt. Srwirb mit gleich gutem
iïrfolge bei 9ff)cumati$mu3,
®id)t, (fjnflucnja, ate auch bei

ffopffebmerjett, 9iücfenfd)merj(en,
.Çiiftweh uiw. gebraucht uitb

iff
be^halb in faft jebeiu .Çaufe ju
fiuben. ®aê SJHttel ift ju 1 unb
2 grl. bie ftlafdjc in ben meiften
Stpothefen 511 haben. $a e3 min»
berwertige Ulachahmungen giebt,
jo ocrlange man auëbrûcflicb

-!i(|ifr§Mt<$fliii#tIIfr.-

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

^«tl<z einzelne
ìxzliobÍAv

Nsterià
sruulco.

àîikl' umgkllkllà.

vstünAkp à Lis., ^ûrià. (vlplomisrt 1883.)
Hsi'voi'1'aNSiiâS im

3ommsi'-Lsisc)n-/^u8vsk'>(suf.
^bìsiluitA Valnslllileillvràlkv:

tiei»»«tt«iie Itvmietdreite: pr/klls
?oalè, >!»>è unil c»rre»llx-7ioave»ut«» à .57
vicetiemirs, tleriiivs ll»à ?iuiive»»lès » KN
vàrreiuix, ^»at»«ie, setir «tex»»te Xealleiten à M
s>>iaiuer»totte, xeseliiincrkvollste gn»>!t»leu à .75
Spitren 8t«üe u»5 LI»mi» 5 .45
klnxtisetie Stottärte», setir ««tick 5 -. l!v
lloassetine laine niai liesvllselncktsülutte,

tlonssetinetts 5 .45
Nei^e »III »»4 >c»»t»sie 5 !77

4n>w»-8wtt>, oeneste n»<I I<rlittige <!ecvel>e 5 45

IZsispislswsiss külarsir sirrigs «.rrrssr>sr> k-luirclsrtsrr vorr 74.ntiìisli4 sri
pr.XIIo pr.^ltr.

Kvnt'ektions- und Ke8»tx-8tv11'v à 1.45 2.45
d>vmmer-!)ii»xt>ni»Ie> uuä vliànxeant à .75 1.25
k.ivn lenui» Stolle xu 1î1vU8eu und köokv à .57 .95

UnuinuoII- unii VV!43<ii3l(»ft>:

keinigeuà Ltokk /u
einem kompletten

vàà-
/.nsnmine» il. 7. 55.
Knsben-llneug Dr. 4.35
ilerren-3ose fr. 2.35

bluster krsuko.

-.»5
I.»5
1.45
1.25
.75
.65

76
.45

^pr.Ltte pl-.à
5 .31) .65

Kollo K»llm>vol1tiie1l0l' à.

Vedleiollte lîiìumvvolIìAvilei', llrmdeu uud
ketttüvllor à

lîott-, lisok- und Ilîìn«ltûvll0l', Iiì8vll0litûo!l0i' 5
Kl8îi8801' k'oilìitll^, ^0I»ì»>'I8, 1V»80l!0l!llt 5
i)xt'oi l! kliliiellv, l»08te, Iluilderte N0ll08to Uo88i»8 5
I>'>it1ol', l!îì/.o u. Iràeu, 8eliipper, Molleton, Kutter à

14 .22

16
.23

21

.46
>4

.26

.38
35

.65
.25

Kl8â880l' l'limu 1>'ouiîìrd8, Ili11>8l!llv 4u8>vâlilou
Ll8îi88e>' Xestllir, 1lov1l80li<I, Wiìsollooilt

Lepnint-Tkdtvilnng kilr
Uvrrvu- uixi Xnuitsnkleilisi-8t«k's:

74ö 745 c,». »»>7l7/c<7/</ pr.inir.

lliîtâ!tê!i, Vereins »Hl! lààêàà viStllelt ZPciî!! Zltl ltMêke klMIlWîjmm Zltlltlêkiiîzlii gWzchl.

)33.lj

1îul!ti8tiiu-, Velvul'8, lieviet 2.45
kaimi^aru, Iiveed8. eelit enxli8e1l 2.95
llulblein, Alîìnoll08tel' uud )loloskiu 1.65
kbeeilànt und Inrntnelie, Kn.^1»enlileidei8tvt1v .66
llekerxielie« 8totl'e, modein8te 2.45 ^

kur DllZlchtitZliiiie itliterez lzgers àli öszteülilig illizerel' lluzt^-Xoüsitilüien isiiell litilliàt eili

» este»« ^iekwvi». bitotr-Vvr«î»i»«tgv»«<îI,itt t

Oeìtiii^Si' 6c (Dis., OLnìiûIkof.

4.95
2. 65
2.25
6. 65

llä8 8pklZîaIgô8vkàft
kür

Herren-Msà
48 8t. 6iiIIvi>,

smplisblt
6srrsuI>sin(Ivi> Ì5<Ì5n <4«uln>s, H ^8zwrt- u. "I's»riànhsmà,î ^ M
Li>1srlilsi>lsr in

<>tr. IM
Iri u^sii, Uîìii^disìts»,
Liiixàs, Vsrlisinài,
lirinvullsn in tnin^t«>n ^nx5vni>i.

^ustiisiitiìrlisr, 8«r><sn « te.,
6SI»<ISN- N RiNN5l!llSltSIlliNÜpkv,
^«NVI«' 6sml1sii«toiî'k ),'à«n- ^Vet.

8enn-Vuiài'l1.

I^eiîzi'Siiìsn
Oie in Xiirick lint, nm einem vieÌ8S«tÌAe«7 Le-

«tüi'tnisse ün entspieelien, àis lîvutviievesivlisi-uii^ î»ut »vu«i» VruixIIsA«
vvieiler nutzenominsn. Lrospslets unà 'Inrite sincì ^«7 tuìben unct às>77i«7ft wircì
«ntviit ven äer

<ZtiOî»i. ^379)
k'i'oZpo^ts grst!s.

I>«rîrèl.

risses

r^usn^slt
ill 8ti«it mill l.iiiill,

niìmentlietl aile
Hau8müiwl', Wöetinkl'innen,

Hebammen,
Kl-aànpflegei'innen ste.

üinten sàttietis àtikel, äersn sis
kv^urksn, ssi es nuk ctem Ltsbiets

llep ààin,
llki'Kinllöi'-ti.Iii'AnItgnplikge,
llei' KmnMkài'iiàng,
llep SMàiWegk

i«t /4e7«i77 e/.st4»i<l</e!.sâ,7/t i!<nt

L. ^au8mann
Lkelitäßottlklik » 8-liìitàt8Zk8eNkt

pàik ààd-jàm. ?ryàe
in. Z^d. (Z3.IIS11.

LteeiiZs Diskretion, grösste àisvenLI,
vor^ngl. t)rnìlitât, diliigsts Drsiss.

^4»/" V7ttî.sc/t ^4»î.>î?c/ik- »in?
7tsî«sterss?!à7»Ae7i. ^3^

Nloìîka-Xaffss
ctirekt von ^«le» ke^ozou, in 0eigi»iìl-
l'iìràite» von 5 unct 10 Kilo netto,

per Ililo t'r. I. «S,
l>ei grösseren Dunntitàten dsàentenâ
Niiliger, emplietiit ni> Tiüriek gegen X-rck-
nnlimo ^75

Dîs liiillee-IlninlliiiiF v<»>

^Iveet diaeZeli, Aûi'ià
lücl^KIllil'ällliö kölinsn kostenlos
ein belelir, Luek vo«r 1.1. L, ?opp
in Dsiàs (Hs>zt.) srinrlten^ ànsseibs
beweist, «lass selbst Inn^nbrig Lei-
àknàe noebLsnesnng ün<1. können.

(>7>

î
n NI I" à L ll

^

Kolliex klàeinigungZmittel
oàsr

ei8kiìà1tìKr ZMer ^888eàl6it8ÌW
bereitet von frieä. Kolliee, T^potbsker in Nurtsn. Lin 18i»briger Lrbilg nnä
«Zis glitni!sniists«7 lîuren bersobtigen rlie Lmptelilung clieses energisebsu
Llutrsiuigungsmittels nls vortsilbnkten Lrsnt^ kür clen Lebertbrnu bei
8krole!n, kîlisckitis, 8cliwsclie, unreinem Slut, Lk^emen, fleckten, vrüsen,
Nsutsussckleg, rotem nn>1 sukgstrisbsnem Leslckt etc. Doilies IXnss-
sebnlensirup wirâ von vielen Twisten vsrsebriebsn rnnl ist nngenebm
im kesebmnck, leiebt vsràsnlieb un3 okne Lkel oäer Lrbrecben üu
erregen.

/ìusge^eicknetes 8tàrl<ungsm!ttel bei ullen sckwsclilicken, kintülligen, blut-
srmen, dleicksucktigen, nn 8liroleln oàsr kkscliitis leiàenàen Personen

Dm àcknkmungen verkütsn, verlnngs man kìusàriickûeb Kollie?
Nusssckslenslrup, Nnrke àsr ?wei Lnlmsn. In Llnselren von Dr. 3. — unä
Dr. 5. 50, Istàrs kür clie Dur eines Nonnts rsicksirà.

Depots in sllen 7Vpvtl«sken unä Drogusrien. ^5 i

Velocipeil-, Hàsscliilien- ltnll Ztoàzzàeà>ilWg.
liinllerveloeipelie mit I^forä von ^i-. 25—66, Xvoirâàer
tür Xnadon u. vlääekon v. 1>'r. 166—256, ^portvvà^en
für Xincior, vorsteUbar in 9 vorLediocionon Xornzon,
oiseino Xiuàerkotìstellen von 1'r. 25—56, feuor- unü
àdossiodsro X»880il80llrälllie n. k»880tteu von Xr. 15

LoìliàìiSn), Iliìilààsellilloii v. t'r. 56—75, für kânà-
nnà k'n88dotriod v. Xr. 166—156, llàllàààiesti'iok'

Mà8v1linen mit 196 Xaüeln, für iìllo ^rdoiìon, ?r. 386 inkl. Ilutorriollt. t6L8

NW" Illustrierte 1'rei8li8teu xratis. — Garantie. — kabrikpreise.
H ür 8trl«IiiUi»8«I»îi»SiA KSiRÜKSi»«t

!" Univsi'8al-?l'au6iidiliä6. "!
à »>° s'àlli lik.IZI?. (Wes-Nd^s àsânâs) lleàll. keillil >ik. W. I
» Din^ige Linàe àiessr àt, äis selbst bei ^nbrsl-rngsm Debrunob niebt
I ersetzt vvsräen muss. Lullte in keinem 4Vs.scbescbr-i.nk keblen. Xn verlangen I

in iiVeisswsrsn-, Dorsstt-Dssebsktsn etc. 4Vo nicbt erbsltlicb, erkolgt àirsktsr
I Verssnä. Prospekte, Preislisten unä lwswsklsvnäungsn äer äivsrsen <)usli- I

täten üu Diensten. (449) /4. <7<4'«s0'!^ Wieävrverksuksr belieben sieb sn l«.. <7. 7ko,»»»d7!,i,vi, ^n vvenäen. ^
I>s «z II. ÎV ri-

i^.T7l.Ä. loZ.IIiU'S'dSS

von Odst unä (56INÜ86N oüno ^utlulton,
i?»^ l > I. Ii <>>»1 »> I.

Xol>86i vvilii1Ü8er unâ 8teri1i8Ìer^v8te1l6.
TDleinverksuk kür àie Lcbvvà bei

417) (Z. Wsà, Lkläki>er8trkl88k III.

k. VìilàîW-XtiM
!üriül üi 8«tilileiitliiiìi IC /iirikli

^.^iimklll, (MM)

ZpSOÎuliìât
> versilberter unä vergoldeter

Ii8eIlAorä.tk u. Lsstseks
> versilberter, sowie nickelplsttierter
iXakkes- u. ?ti66-8ervilZ6.
^ ànsrksnnt praktisebe, beliebte

; koàeìtZ - Oegànke.
» lîei^snâs bletàsitsn
^ in alten preisen. (339
> Kolli- tinli Zilber -kijoutorien.

kilbei'WAi'eii iit Iût»is.

IV«>>.

Die
meisten durch Erkältung entstehen-
den Erkrankungen können leicht
verhütet werden, wenn sofort ein
gecigneteèHausmittel angewendet
wird. Der Anker-Pain-Expeller
hat sich in solchen Fällen als die

beste Einreibung
erwiesen und vieltausendfach
bewährt. Erwirdmitgleich gutem
Erfolge bei Rheumatismus,
Gicht, Influenza, als auch bei
Kopfschmerzen. Rückenschmerzen,
Hüstweh niw. gebraucht und

ist
deshalb in fast jedem Hause zu
finden. Das Mittel ist zu l und
2 Frs. die Flasche in den meisten
Apotheken zu haben. Da es

minderwertige Nachahmungen giebt,
so verlange man ausdrücklich

- ÜiichtttS Altt-Pà-Wller. -
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